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DieDelegationdesWienerGemeinderatesinLyon.imstagmittagswarVizebümeisterHierhammeralsVertreter
desPräsidentendesWienerKomiteesBürgermeistersDr .WeWirchner
zudemDejeunergeladen,welchesderGeneralratdesDepartement
RhonezuEhrendesPräsidentenPoincaréimFestsaalederPräfektur
veranstaltete.Fachmittags$1UhrfandderBesuchdesPräsidenten
inderAusstellungstatt .NacheingehenderBesichtigungdesfran-¬
zesischenAlpendorfes,welchessichinunmittelbarerNähedes
Haupteingangesbefinde. ,derKolonialausstellung,dergroßenMa¬
schinenhakle,derHallderSeidenindustrie,derAusstellungdes
staatlichenGarde-meubld,wodieeigantlicheBegrüßungstattfand
unddesSalonsderStadtParisbegabsichderPräsidentzuden
PavillonsderfremdenStaaven.Umhalb4Uhrerschienergeleitet
vondemMinisterpräsidentenDoumergus,demHandelsministerPéret,

Hertausstellungimösterr .Schulmuseum.InderletztenSitzung
desExekutivkomiteesderunterdemProtektoratedesMinister¬
präsidentenGrafenStürgkhstehendenAusstellungdesZentral-¬
vereinesder städt KnabenhorteberichtetederVorsitzende
AbgeordnetevonBaechlé,daßdieHerrenMinisterfürKultusund
UnterrieatRittervonHussarek,StatthalterFreih .v .Bienerth
undBürgermeisterDr .WeiskirchnerdieAnnahmedesEhrenpräsi¬
diumszusagten .DieArbeitendesKomiteesschreitenrüstigvor-¬
wärts ,sodaßmitteJunidieEröffnungderAusstellungerfolgen

kann

Hundwwut.DasmagistratischeBezirksamtDöblingverlautbart
folgendes:Am23 .Mai. J .wurdeindieVetsrinärabteilungdes
19 .BezirkeseindemInstallateurHugoRuzickagehörigerHund,
weißer ,mittelgroßer ,zirka9 Monatealter männlicherSpitz ,
wagenVerdachtesderWutkrankheitgebrachtundandemTierdie

derStadtWiangeschmicktwar .AmEingangewarensämtlicheinmiteinergrößerenAnzahlandererHundeinBerührunggekommenPfarrkirchediefeierdergoldenenHochzeitdesPaaresJohann
zendenGebieteeindringlichstdaraufaufmerksamgemacht ,dem

ArbeitsministerMelin,zelonialministerLebrununddemGouver-Hundswutunzweifelhaftfestgestellt.MitRücksichtdarauf,neurvonLyonvorderöstegreichischenAbteilung,derenEingangdaßderHundam22 .MaifrühdemBesitzerunbekanntwohinent¬
mitdemDoppeladlerund : aappendesLandesNiederösterreichswichenwarunderstabendszurückkehrte ,wobeieroffenbar

LyonweilendeMitgliederdeWienerKomiteesversammelt.Vizebür-iøt ,werdenalleHundebesitzerdes19 .Bezirkesundderangren-¬
germeisterHierhammeralsstellvertretenderVorsitzenderdes
WienerKomitees,derösterreichischeKonsulinLyonCharbonnierundGesundheitszusandeihrerHundediegrößteBeachtungzuschekenGumpendorf. .g.RatDominikPreyerdiekirchlicheZeremonie
derKommissärderAusstellungDupontgeleitetendenPräsidentenundbeiWahrnehmungenetwaigerfürdieWutkrankheitcharakteri-¬
zunächstindenSalonderStadtWien.VizebürgermeisterHierhammerstischerErscheinungen(VeränderungimgewohntenBenehmen,Sucht
richtetehierWortederBegrußungunddesDankesfürdiepersön-sichzuverkrichen,DrangzumEntweichen,NeigungzumVerschlu-¬
licheEröffnungandenPräsidentenundbrachteeindreimaligesckenunverdaulicherGegenständewie :Holz,Hadern,Strohu .dgl.
Hochaufihnaus .DerPräsidentäußertesichshhranerkennendübersowieVerbeisseninnichtkaubareGegenstände)unverzüglichansuständige
denmitvornehmenGeschmackausgestattetenRaumunddrücktesicht =das/magistratischeBezirksamt(städtAmtstierarzt)oderandie
lichbefriedigtinfreundlicherWeisedenMitgliederndesKomiteesnachstggelegeneSicherheitswacheAnzeigezumachen,Derverdäch¬
dieHand.ErbetrathieraufdenRepräsentationsraumdesLandesgeHundistjedochbiszumEintreffendesbehördlichenOrgans
Niederösterreich,besichtigtedieAustellungdesGewerbeförderungs-jedenfallssicherzuverwahren.AndieselbenAmtsstellensind
dienstes,derDonauregulierungskommission,derHandelskammerundauchzweckdienlicheAngabenzumachen,welchedieErmittlung
denvomEisenbahnministeriumunddemLandesverbandfürFremdenver-desEigentümersdeswutkrankenHundesermöglichenImInteressekehrausgestelltenSaal,kehrtedannnochmalsindenWalonderderöffentlichenGesundheitundpersönlichenSicherheitundim
StadtWienzurückundbesichtigtedievomStadtbauamteunddeninteresseallerHundebesitzerwirddieBeobachtungderobigen
industilellenUnternehmungenderGemeindeeausgestalltenDarstellun=aufeineenesteTilgungderSeucheabzielendenAnordnung
genvonöffentlichenBautenundtechnischenEinrichtungenundver-(genaueBeobachtungdesGesundheitszustandesderTiereund
lleßdannunterebhaftenHochrufendieösterreichischeSektionAnzeigepflicht)zurstrengstenDarnachachtunginErinnerung
durchdieAusstellungsräumederStädtePragundSalzburg.Aøgebracht,dasonstmitdenschärfstengesetzlichzulässigen
AbendswohnteVB.HierhammereinemintimenDinerbeidemPräsiden-Kontumazmaßregelnvorgegangenwerdenmüßte,

- - - - - ¬tenrpirnarébei ,zudemnur78Einladungenausgegebenwirdenwaren.
Fü.AwaghatdasWienerKomzteeinErwiderungderihmerwiesenenFrotektoratsübernahmeBürgermeisterDr.Weskirchnerhatdas
liesenswürdigenGastfreundschaftdieSpitzenderGemeindeveetungProtektoratüberdieErsteWienerfreiwilligeWasserwehr,deren

KommandantGemeinderatAngeliist ,übernommen.vtLyonundderAusstellurgskommissionzuenemDejeuneroeten
DasalteHernalserVoll-undSchwimmbadimPezzlpark(17.Bezirk
Jörgerstraße46/48)istseit24 . . M.geöffnet.

Sängerfahrt.DerWienerSängerbundunternimmtzuPfingsteneine
SängerfahrtnachGrein . d .Donauundgibt daselbstzuGunsten
desRothnKreuzeseinFestkonzertunterMitwirkunghervorragen¬
der Kunstkräfte .AbfahrtvonWien :Pfingstsonntag31 .Mai7Uhr
früh amFranzJosefs - Bahnhof.Preis einerTeilnehmerkarte
(Bahnfahrthinundzurück,2Mittagtische,Nächtigungundffeier
EintrittzumKonzert )blos18K .AnmeldungenzuTeilnahmean
der FahrtnimmtderVorsteher-StellvertreterReisemarschall
RudolfFaust1 .BezirkBäckerstraße6 ( Tel .10690 )bis29. . M.
entgegen. DengetroffenenVorbereitungenzufolgeverspricht
dieSängerfahrtsichsehrgenußreichzugestalten;dieFahrt
längsder Donaudurchdie imFrühlingsschmuckeprangende
Wachauist äußerstlonnend .Greinselbst istalsSommerfrische
sehrgesuchtundbesitzteineprachtvolleUmgebung.DerBund
wirdauchdemgroßartigenSchlossedesHerzogsvonSachsen¬
KoburgundGotha„Greinburg "einenBesuchabstatten .

GoldeneHochzeit.Samstag,den16.. M.fandinderGumpendorfer
undAntoniaBlahainAnwesenheitzahlreicherFunktionäredes
Beuirkesstatt .NachdemderHfarrerderPfarreSt .Aegidzu

vorgenommenhatbe ,beglückwünschtederVorsteherdes6 .Be¬
zirkesWolfgangDirnbacherdasJubelpaarinNamendesBürger=¬
meisterszuderseltenenFeierundüberreichtedasübliche
EhrengeschenkderGemeinde.
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